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Ergebnisvermerk zum Jour fixe der Bereichsleiter(innen) am 18.05.2021 
Teilnehmer: IBK, DL, GB, CW, BE, CH, HA, MRA, OK, RE, TP, SKO, VAL, OG, GRO, TW, BA, 
Stefan Hirschmann 
 
 

A. Aufträge 
 Thema Frist Wer 
1. GRO 

Betriebliche Impfungen:  
Herr Neldner steht in Kontakt mit der Betriebsärztin; Betriebsärzte ha-
ben nicht genug Impfdosen, deshalb gibt es noch keinen konkreten Ter-
min. 
 
Kasino: 
Ob im Rahmen der Corona-Lockerungen eine Öffnung des Kasinos mög-
lich und sinnvoll ist, wird regelmäßig bewertet. 
 
Corona-Arbeitszeitmodell:   
Aktuell kaum Inanspruchnahme; wird erst einmal bis Ende September 
2021 begrenzt; erneuter Bedarf wird regelmäßig geprüft. 
 
IBK rät von frühzeitigen Präsenzterminen b.a.W., insbesondere auch 
noch im Juni, ab. 
 

  
 
 

2. IBK 
Heute Termin mit Jenny Friese, Vorstand ApoBank 
Freitag: Ausschuss für Förderbanken 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

3. TP 
Benchmarks 
EZB hat Empfehlungen an Marktteilnehmer für robuste Euribor-Fall-
backs veröffentlicht, weiter Anwendungsbereich, nicht nur Wegfall, son-
dern auch wenn temporär nicht verfügbar oder wenn nicht mehr der ge-
samte Markt abgebildet wird; 
 
AK Ratingkoordinatoren 
Zwei Stellungnahmen an Moody’s und Fitch, Überarbeitung Ratingme-
thodologien, Vereinheitlichung mit anderen Jurisdiktionen (USA, UK), 
ggf. ungünstig für Mitglieder, zusätzlich DK-Stellungnahme an Moody’s; 
 
Kommission Treasury 
Vertreter der Europäischen Kommission berichtete über Refinanzierung 
des EU-Covid-Programms, EU-Bonds ab Juni/Juli, EU mit Toprating, 
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könnte zu Lasten der Emittenten unter den Mitgliedern gehen, grüne Re-
finanzierungsrate mit 30% gering; 
 

4. CH 
Steuerrecht 
Optionsscheine/Knock-out Zertifikate: Verlustverrechnung sollte stark 
eingeschränkt werden, BMF erkennt es jetzt als Kapitalforderung an an-
stelle als Termingeschäfte mit darauf beschränkten Verlustberech-
nungsmöglichkeiten, bessere Positionen für uns, Begrenzung Ver-
lustverrechnung auf 20.000 Euro bleibt erhalten; 
 
DHV-Gewerkschaft 
Entgelttarifvertrag zum 30.06. gekündigt, wahrgenommene Rahmenbe-
dingungen führen zu hoher Forderung von 8% auf 18 Monate, DHV klein 
und deshalb weniger problematisch, aber abwarten, welche Forderun-
gen von den größeren Gewerkschaften kommen; 
[IBK] Carsten Rogge-Strang, AGV-Banken, strebt bessere Zusammenar-
beit der Verbände an; [DL] Dies hatte der VÖB vor einigen Monaten an-
geboten. 
 
Aktuelle Positionierung zu EDIS 
Aktuelle Position ist immer noch Risikoabbau, Frage, ob man sich an-
ders aufstellen sollte nachdem Privatbanken Vollendung der Banken-
union ohne Einschränkung begrüßen, BVR und DSGV dagegen die Aus-
nahme von Institutssicherungen fordern; IBK sieht das als Vorstands-
thema; 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

5. RE 
FISG 
Haftung wird gestaffelt, unbegrenzte Haftung des WP bei kapitalmarkt-
orientierten Unternehmen gilt weiter; DPR wird abgeschafft zum 
01.01.2022, keine Nachschusspflichten für VÖB; 
 
Nachhaltigkeit 
CSR-RL besprochen, Lagebericht wird ausgebaut, Unübersichtlichkeit 
droht; DRS 20 wird auch entsprechend überarbeitet; 
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6. MRA 

DORA 
Gestern positives Gespräch DK-MEP Markus Ferber (Koordinator EVP im 
ECON), wichtige Punkte aufgenommen (Proportionalität bei Einzelan-
forderungen, Bündelung Meldewesen, keine Multiple-Vendor-Strategie 
etc.); DORA ist laut Ferber eines der wichtigsten aktuellen EU-Gesetzes-
vorhaben; 
 
Folgeregelungen zum IT-Sicherheitsgesetz 
Änderung der BSI-KritisV; DK-Stellungnahme an BMI gesendet; Aspekte 
und Schwellwerte für Wertpapier- und Derivategeschäft; keine Änderun-
gen bei Betreiberdefinition (tatsächliche Sachherrschaft); 
 
Ladesäulen-VO 
Im Kabinett beschlossen, nun noch Bundesrat; als Standardbezahlver-
fahren wurden nun neben Kreditkarten auch Debitkarten aufgenommen 
und dabei die girocard als verbreitetste Karten explizit erwähnt (VÖB ist 
Miteigentümer des girocard-Systems); 
 
Kommission für Zahlungsverkehrsfragen 
EZB-Vertreter Dr. Scharf wird am Do am 2. Tag der virtuellen Sitzung der 
Kommission zum digitalen Euro (aktuelle Entwicklungen, Planungen 
der EZB) berichten, auch die Teilnehmer der VÖB-Workshopserie zum 
digitalen Euro und kreditwirtschaftlichen Standards nehmen teil; 
 
Open Banking 
EZB adressiert und treibt im Euro Retail Payments Board (ERPB) das Auf-
setzen eines API-Access-Schemes für Europa; im Juni soll offizielle An-
frage an den European Payments Council (EPC; VÖB ist Mitglied) zur 
Übernahme von Governance und Betrieb gehen; SWIFT und die Euro-
pean Payments Initiative (EPI) dürften weniger Chancen haben; Fokus 
des EPC (bisher nur Payments) und Mitgliederstruktur müsste sich än-
dern; bisher hauptsächlich Bankenvertretung; für VÖB wäre dies eine 
sinnvolle Option und bei einheitlicher Nutzung von Standards (Berlin 
Group-API-Standards) wäre es auch passend bzw. Ergänzend zur Pre-
mium API-Initiative der DK mit Fokus auf den deutschen Markt.  
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7. VAL 

BMU-Studie zu europ. Förderbanken und Taxonomie 
Beteiligung des VÖB an Konzeption der Studie wurde angefragt, evtl. 
später auf EAPB zugehen; 
 
Sustainable Finance Strategie / Beirat 
VÖB wurde eingeladen, die Idee eines Sustainable Project Hub mitzu-
entwickeln, bringen Ideen aus Initiative zu nachhaltiger Infrastruktur 
ein; 
 
Artikel 8 Taxonomie-VO 
Konsultation zum Delegierten Rechtsakt läuft, es wird wenig Spielraum 
gesehen, die hohe Granularität der Anforderungen zu beeinflussen; 
 

  

8. TWI 
Basel IV 
- Legislativvorschlag 
Kommt wohl erst im Oktober (Quelle: Martin Merlin auf BdB-Veranstal-
tung); 
 
- Belastung der Förderbanken 
Bislang mglw. etwas überschätzt, meiste Banken in DE qualifizieren sich 
für Risikogewichtung von 30% (anstelle der erwarteten 40%), zudem 
wohl mehr Volksbanken und Sparkassen mit Rating als gedacht; 
 
- Outputfloor 
Nächste Woche Gespräch mit BMF zu Berechnungen; 
 
- Erhebung zu Auswirkung auf Kreditkonditionen 
Idee war, Auswirkungen von Basel IV auf Kreditkonditionen zu quantifi-
zieren. Ist allerdings kartellrechtlich problematisch, da man sich zu Kon-
ditionen nicht austauschen darf; wird deshalb wohl nicht kommen, auch 
durch Studiendesignänderung nicht zu beheben. 
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9. SKO 

Termin mit SRB 
Herr Forst wird am 31.05. mit Elke König sprechen, Themen: Abwick-
lungsplanung, Bankenabgabe, Überarbeitung BRRD und DGSD/EDIS 
(SRB befürwortet Weiterentwicklung zu europ. FDIC), Stand EdÖ (auf in-
offizielle Anfrage des SRB); 
 
Gemeinsames Positionspapier der DK und italienischen Bankenver-
band ABI zur Überarbeitung Bankenabwicklungsregime und Einla-
gensicherung 
ist in Abstimmung; vornehmlich Positionen zum Bankenabwicklungsre-
gime; EDIS ist kein Thema, nur allgemein Stärkung Einlagensicherung 
und IPS; 
 
Bankenabgabe 
DK-Austausch zum Stand EuGH-Verfahren (LBBW vs. SRB), Stellung-
nahme des Generalanwalts liegt vor, Urteilsverkündung steht aus; dis-
kutiert wurde auch Versand der Bescheide zur Bankenabgabe in Papier-
form, soll bei BaFin moniert werden; 
 

  

10. BE 
Marktschwankungskonzept 
Verständigung in DK für Neugestaltung und Fortentwicklung auf höhere 
Granularität, kostenlose Zurverfügungstellung für Bankenaufsicht, für 
Institute kostenpflichtig via vdp Research bzw. DSGV Pfandbriefbüro, 
wird von Mitgliedern mitgetragen; 
 
Fachtagung Kommunalfinanzen des Bildungswerks Berlin 
Findet am 20.05. statt, 80% der Teilnehmer sind Zielgruppe, VÖB ist ein-
gebunden in Tagungsvorbereitung, Fritzi Koehler-Geib, Chefvolkswirtin 
KfW, wird Kommunalpanel 20/21 vorstellen; 
 

  

11. BRE 
Termine 
Nächste Woche Herr Forst, IBK, CW mit Dr. Robert Habeck 
02.06. IBK, Herren Forst und Neske mit Staatssekretär Dr. Kukies 
09.06. BMF-Unterabteilungsleiter Dr. Meissner zu SF-Strategie der BReg 
in der VÖB-Kommission SF 
17.06. VÖB-EU Dialog mit slowenischer Ratspräsidentschaft 
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12. Stefan Hirschmann 

Cash and Go 
Erlaubnisanfrage bei BaFin, Rückmeldung billigt wohl vorgestelltes Mo-
dell mit VÖB-ZVD, keine Fristsetzung bezüglich Umsetzung, Cash and Go 
soll bis Ende des Jahres im Handelsverfahren auslaufen; 
 

  

13. BA 
Die diesjährige Überarbeitung des Kredwi-Buches wurde gestartet. Ab-
gabe des Manuskripts muss bis zum 30.07. erfolgen. 

  

 
 
Der nächste Jour fixe der Bereichsleiter(innen) findet am 25. Mai 2021 statt. 
 
Fortführung der Protokollierung: VAL (25.05.), HA (01.06.), CH (08.06.), TP 
(15.06.), RE (22.06.), SKO (29.06), BE (06.07.), HU (13.07.), CG (20.07.), BRE 
(27.07.), MRA (03.08.), OK (10.08.), BA (17.08.). 
 
Unsere Wertekultur – Zusammen ergeben wir den VÖB. 
 
Wir tragen Verantwortung für eigene Aufgaben und gemeinsame Verbandsziele. 


